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Protagonists

Von Just-a-Try

Kapitel 10: Shitz goes dowan

Bei Hildegard und C.M.J.-Ost läuft gerade der Fernseher und sie schalten aufmerksam
durch die Kanäle. Endlich beginnt die Zeit für die Nachrichten und das nicht ganz so
charismatische Gesicht eines Mannes erscheint auf der Mattscheibe.

Irgend-so-ein-Nachrichtenfrizze: „Und ich überbringe Ihnen heute, in dieser
wundervollen Nacht, die überraschende Nachricht, die uns von ein paar
Kameramännern zugekommen ist.“

Es wird ein Clip eingeblendet, in dem zwei nackte Damen völlig ohne Konsequenzen
eine Tankstelle ausräumen. Der Kassierer winkt ihnen hinterher, dann wird gezeigt,
wie draußen ein nackter Mann ein Auto kapert und die drei lachend davon brausen.
Sie kommen direkt am Kameramann vorbei und die Damen recken ihm winkend ihre
Glocken entgegen.

Nachrichtenfrizze: „Und wie Sie sehen können, ist das vor nicht einmal einer halben
Stunde geschehen und –“
C.M.J.-Ost: *schaltet den Fernseher aus*
Hildegard: *schweigt*
C.M.J.-Ost: *schweigt*
Hildegard: „Das war es wohl mit denen.“
C.M.J.-Ost: „Ja.“ *steht auf, geht zur Anlage* „Dann nehmen wir eben diese hier.“
*drückt ein paar Knöpfe*

Bei unseren unfreiwilligen Kommentatoren und Swony läuft der Fernseher wieder an.

Ima: „Boah ne!“ D:
Swony: „Alter!“
Eduard: „Haaaah!“
Mirca: „Oh mein Eddy!“ D8

Vielen Dnak für die Info das ich Prinzesin die ganze Zeit über falsch geschruben hatte. Es
war mir gar nicht aufggefallen. ^___^

Kommentatoren + Swony: „WUHU! Es ist das letzte Kapitel!“ *springen erfreut eine
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Runde über das Sofa*
Sofa: *ächzt sehr leidend und sehr laut*
Eduard: *nach dem er wieder zwischen Ima und Mirca sitzt* „… wisst ihr was ich
gerade besorgniserregend finde?“
Swony, Mirca u. Ima: *sehen ihn fragend an*
Eduard: „Das ich mich nicht einmal erinnern kann, ob sie Prinzessin vorher falsch
geschrieben hätte. Aber laut dem Duden hat sie es hier eben falsch geschrieben.“
Swony: „… du kennst den Duden auswendig?“
Eduard: „… nein, überhaupt nicht, aber aus irgendeinem Grund erinnere ich mich an
dieses Wort …“ *grübelt*

~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#~#

Ima: „Sieht aus wie ein Haufen Knasttüren.“ =_=
Swony: „Erinnert mich an den einen Ort an dem ich mal war. Da hing ich auch hinter so
ner Tür rum und konnte dann aber wieder ausbrechen.“
Mirca: „… sicher, dass du nicht in einem Gefängnis gewesen bist?“
Swony: „Wenn Gefängnisse neuerdings unter der Erde gebaut werden, dann ja.“ >_>
„Aber eigentlich war das so ne Rundführung von so einer alten Anlage und ich hab den
Anschluss zur Gruppe verloren und bin in eine der Zellen gegangen. Die Tür ist hinter
mir zu gefallen, weil ich sie nicht weit genug aufgemacht hatte.“
Eduard: „… du hast ja wirklich mehr Glück als Verstand.“ <_<
Swony: „Ich weiß, seltsam nicht? Und je schlauer ich werde, desto mehr wird mein
Glück!“
Eduard: „Haaaah.“ *zieht sich stöhnend die Hände über das Gesicht*

Kapitel 10: The retrieval of Klaburia

Mirca: „Ist denen das Klabautermannland etwa weggelaufen?“ o_ô
Swony: „Vielleicht hat in Abwesenheit von König und Königin ja auch jemand den
Thron an sich gerissen und regiert nun das Land?“
Kommentatoren + Swony: *GASP* „Es ist Angel! Er ist gekommen um uns zu erlösen!“

Jack und Eva Lilith schenkten sich nichts als sie mit ihren Klauen u. Peitsche bzw.
Schwerten und Dölcheen aufeinander einhuben.

Mirca: „Huh. Dafür das Jack vorher noch so hilflos war, kann er mit der Königin jetzt
aber ziemlich gut mithalten …“
Eduard: „Ich finde eher interessant, dass sie aufeinander einschlagen, ohne sich zu
verteidigen. Eloihim sollte jetzt weiterhin einfach herum liegen und warten, bis die
zwei sich in feine Scheibchen geschnitten haben.“
Swony: „Oder in Gulasch-Fleisch. Das kann sie dann … an … ja, an irgendwen
verfüttern.“

Die Königin war bereits halb wieder menschlich, was deutlich zu erkennen war weil
vorher noch ihr Kleid in Flammen aufging und sie nun nackig da stand und ihre Waffen
schwung.

Ima: „Ich sehe es. Ich sehe vor meinem inneren Auge wie ihr eigener Liebesdölch
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baumelt!“
Swony: „… warum ist sie eigentlich eine Shemale-Königin?“
Eduard: „Das geht auf Imas Kappe.“ <_<
Swony: *sieht Ima fragend an*
Ima: „Das hatte ich eigentlich nur als Scherz gesagt.“ <_< „Aber irgendwie ist es
hängen geblieben.“
Mirca: „Vielleicht haben wir ja Glück, und Jacks Waffe bleibt an etwas sehr delikatem
der Königin hängen. Oder auch wahlweise an ihrem Genick.“
Eduard: „Mir ist eben bewusst geworden, dass wir ziemlich oft ‚wenn wir Glück haben‘,
sagen. Swony, sage du das von jetzt an. Du bist der wandelnde Glückskobold von uns.“
Swony: „Aye aye, geht klar!“

"Jack!!!" schreite dann Brincesin Eloihim Jahwe III aus voller Kehle. "Ihr müsst sie
bekämpfen sodas ie sich nicht verwnadlen kann!"

Swony: *verwirrt* „Damit sie sich nicht vernadeln kann? Was haben auf einmal Nadeln
damit zu tun?“
Eduard: „Verwandeln, Swony. Nicht, dass die Königin nicht noch halb verwandelt wäre,
also wirklich. Außerdem, sollte sie laut Angelus nicht verwandelt bleiben, damit sie
nicht in Eloihims Körper fahren kann?“
Mirca: „Angelus hat jede Glaubwürdigkeit verloren, als sie seinen Schädel zerquetscht
hat wie einen Maikäfer.“

Der Junge Mann schreite und schwong sein Schwert.

Ima: „Womit er das tut, was er die ganze Zeit auch schon tut.“
Eduard: „Ich habe langsam das Gefühl, Jack weiß überhaupt nicht was er da eigentlich
macht. Er tut nur immer was andere ihm sagen. Er geht zu Eloihim weil sein Vater es
sagt, er hilft Eloihim nicht, weil die Königin es ihm wahrscheinlich befohlen hat er …
okay, er bekämpft sie weil Mausi tot ist, was immer noch keinen Sinn macht, nur so
nebenbei. Und jetzt kämpft er weiter gegen sie, weil Eloihim es sagt … er ist
irgendwie der perfekte Idiot für alles.“

Dann kämpften wieder Jack und Eva Lilit. Jack griff den Hammer seines Vaters und
setzte der Teuflischen heftig mit beiden Geräten zu.

Mirca: „Geräten … danke, jetzt stelle ich mir vor, wie sie sich am PC bei WoW oder
League of Legends gegenseitig die Hucke voll hauen …“
Eduard: „… in meinem inneren Auge, hängen sie vor der PSP.“
Ima: „GTA V.“
Swony: „… bin ich der einzige, der sie sich Neandertaler-mäßig vorstellt, wie sie sich
verkloppen und unterbelichtet herum schreien?“
Kommentatoren: „…“ *sehen sich an, sehen Swony an* „Deine Idee ist besser.“
Swony: *grinst zufrieden*

Eva Lilith wurde wieder in ihre Vampirform gedrängt und musste alles abwehren.

Kommentatoren + Swony: *gasp*
Ima: „Jetzt verstehe ich! Sie ist nicht Satans Spross, sie ist der Spross von Edwartz
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Crullen und Bruella Swangs Tochter, die sich mit Jacobsen gepaart hat!“
Kommentatoren + Swony: *erschaudern*

Brincesin Eloihim Jahwe die dritte, nun mit etwas mehr als einer Galgenfrist, beharzigte
sie den Rad des weisen Mannes general Angelus, der sie auch früher nie betrogen hatte
und im letzten Kappi leider seinen Verletzungen erlag.

Eduard: „Ich finde ja schön, dass sie Ratschläge beharzigt. Ist das dann so wie mit
Jacks kratziger Honigstimme, macht sie das an?“
Ima: „Ich finde ja sehr interessant, wie einfach so erwähnt wird, dass Angelus ja letztes
Kapitel abgeschmiert ist.“
Mirca: „… sie hat sich auch nicht gemerkt, wie man Prinzessin richtig schreibt.“
Swony: „… wartet, hat Angelus sie jetzt betrogen oder nicht? Es wurde ja nicht
DIREKT erwähnt, ob er mit Jack unter einer Decke gesteckt hat und Elolo angelogen
hat, was den … äh, Sexschutz anging. Ich Blick nicht mehr durch …“
Eduard: „Das sagtest du bereits schon früher.“ <_<

Sie lies die magischen Dinge nun in ihren Körper fahren. Zunächst fühlte es sich seltsam
an doch dann konnte sie tatsächlich etwas in sich erwachen fühlen.

Ima: „Den Orgasmus? Also wenn wir immer noch davon ausgehen, dass sie hier von
‚Dölchen‘ traktiert wird.“
Eduard: „… ich merke gerade daran, dass mich das nicht länger stört, dass ich etwas
abgebrühter bin als vorher.“
Swony: „Was hast du, ist doch scheiße geil!“
Eduard: *mit aufblitzenden Augen* „Swo~ny …“
Swony: *duckt sich* „‘Tschuldigung. Ich meinte, es ist doch ziemlich cool, oder?“
Eduard: „… das entspricht wohl dem Auge des Betrachters. Und mein betrachtendes
Auge ist im Augenblick noch ziemlich skeptisch.“

Eloihim Jahwe IIIII schrie eckstatisch und lechzte den Kopf herum als sie die magischen
Dölche mit sich verschmelzen foehlte.

Eduard: *hüstelnd* „Ima, du hattest recht.“
Ima: „Heh.“ *kippt die Tasse Kaffee in einem Zug runter, schenkt sich nach*
Swony: „… ist es eigentlich nicht ungesund, wenn der Krempel mit dir verschmilzt?“
Ima: „Solange es kein elektronisches Gerät in DIESEM Sinne ist … eh, du hast recht.“
<_<
Eduard: „Na das wird wieder eine Sauerei geben …“
Mirca: „Wenigstens hat der Arzt, der sie dann behandelt, eine schöne Anekdote bei
seinen Kollegen zu erzählen, wenn Feierabend ist.“

Licht drang aus Eloihims Jahwes IIIs Augen und sie wurde von der Magie wie einer
schimmernden Seifenblase umgeben. Es hob sie empor und sie schwobte engelsgleich in
der Luft.

Kommentatoren + Swony: *werfen stöhnend die Köpfe in den Nacken*
Mirca: „Kann mir einer bitte den Gefallen tun und ihre Blase zum Platzen bringen?“
Eduard: „Einigen wir uns einfach darauf, dass da drin alle auf einem furchtbaren Trip
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sind.“
Ima: „Vielleicht hat ja auch alles mit diesem Trank begonnen, den sie getrunken hat.
Immerhin hat danach alles angefangen den Bach runter zu gehen.“
Swony: „Du meinst wohl eher, dass alles den Gulli runter gegangen ist.“

Eva Lilith schreite vor Entsetzen als sie sehte wie sich ihre eigene Magie gegen sich
stellte.

Swony: „Was für ein komplizierter Vorgang … können wir nicht einfach davon
ausgehen, dass Elolo einfach die Magie absorbiert und dadurch stärker wird?“
Eduard: *triefend vor Sarkasmus* „Das wäre doch zu einfach. Das machen alle
anderen 08/15 Random-Helden, aber nicht Eloihim. Sie ist doch die Elite, ich bitte dich,
was erwartest du?“ <_<

"Mutter ich habe immer Liebe für dir empfunden tun, doch nun ist mir klar geworden das
du einen Pakt mit der Dunkelheit eingeschlossen hast" spräch Eloihim Jahwe III mit
engelsgleiher Stimme.

Ima: *legt nachdenklich den Kopf schief, verengt die Augen* „Wüsste ich es nicht
besser, könnte ich hier behaupten zu sagen, einen Angriff Gottes zu sehen. Aber da
ich zum einen ja nicht daran glaube und zum anderen davon ausgehe, dass – WENN
Gott und der Teufel existieren – er und Satan gerade gemeinsam einen trinken, dann
kann das nicht sein.“
Swony: „Wäre das trinken gehen nicht gewesen, NACHdem sie die Königin ermordet
haben?“
Eduard: „Vielleicht ist ja einer der Engel von Gott kurzzeitig in Eloihim gefahren, um
mit ihrer sterblichen Hülle alle zu vernichten und Eloihim danach eigenhändig den
Kopf ab zu schlagen?
Mirca: „Wartet mal, ihr überseht hier alle etwas sehr wichtiges!“
Swony, Eduard u. Ima: *sehen sie fragend an*
Mirca: „Elolo liebt die Königin!“
Kommentatoren + Swony: *kippen entsetzt vom Sofa*

Ihre Haare waberten um sie herum und verhüllten ihre Genetalien, sodass man ihre Busen
und Vaginas nicht sehen konnte als wie sie unverhüllt im Raum flog.

Ima: o_O „Alter, die ist echt die Tochter der Königin, daran gibt’s jetzt keinen Zweifel
mehr!“
Swony: „Alter, das ist SO gruselig!“ D8
Eduard: „Genitalien …“ *seufzt schwer* „So wie ich die Story kenne, fällt da bestimmt
noch was anderes darunter.“ ¬_¬
Mirca: „… wollen wir die Sache mit den ‚Vaginas‘ wirklich nicht genauer
kommentieren?“
Swony: „Ich hatte das doch schon kommentiert. SO gruselig!“ D8
Ima: „Püppchen, das ist so verstörend, ich versuche das gerade eigentlich irgendwie zu
verdrängen.“
Eduard: *streicht grazil seine Kleidung glatt* „Ich stimme Ima zu. Lasst uns also bitte
einfach weiter lesen.“
Mirca: „… ihr habt irgendwie alle recht.“ o_o
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Eva Lilith: "Du bist nur ein Werkzeug! Wie kann das sein??? Ich haeb dir gestern den Trank
gegeben um zu verhindern das jemals ein Kompatibilität zwischen unseren Magien sich
einstellen konnte und um solche Konvergenz zu unterbinden! Wir waren zwar genetisch
verwandt aber der Trank hätte deine Zellatmung blockieren sollen!" kreischte Eva mit
vor Zorn bebender Stimmé.

Kommentatoren + Swony: „Wat?“
Eduard: „Das ist so vollkommen Sinn frei, dass es selbst für diese Story ein ganz neues
Level annimmt.“
Mirca: „Leute, sogar ich weiß, dass das Schwachsinn ist!“
Ima: „Klar weist du das, du hast doch letztens diesen Wälzer über Zellen gelesen,
direkt gefolgt von dem Wälzer über Genetik.“
Swony: „Außerdem ist der Königin noch ein schwerwiegender Fehler unterlaufen: SIE
hat den Trank Elolo nicht gegeben, es war Angelus!“
Kommentatoren: *gasp*
Eduard: „Na dann braucht sie sich nicht wundern, dass es schief gegangen ist.“ v_v
*schüttelt den Kopf*

"Ja nun meine Königin" kam es von Jack, der beide Waffen schweng und die Königin von
den behüften Beiden riss, "mein Vater und ich haben den Trank gegen einen anderen
ausgetauscht um der Brincesin ihr eigenes magisches Potential zu amplitudieren!

Ima: „Wat?!“ *braust auf* „Können die sich auch ma entscheid’n? I mein ja nua, da
bekommt ma doch a totalles Schleudertrauma von den Depp’n!“
Eduard: *hüstelt* „Ima, dein Akzent.“
Ima: „Himmel Arsch und Wolkenbruch!“ *wirft fast eine leere Kaffeekanne auf den
Fernseher*
Mirca: *seufzend* „Und wieder hat niemand Elolo Bescheid gesagt … irgendwie
kommt sie mir wie das Mobbingopfer von allen vor. So wie auf amerikanischen High
Schools oder dann später im Collage, wo so zwei voll fett krass wichtige
Verbindungshäuser sich batteln und dann einfach nur dieser arme Spacken
dazwischen gerät, den sie völlig zerklatschen.“
Eduard: *starrt Mirca mit geweiteten Augen an* „Mirca, oh du … oh du … oh du …“
Mirca: ?_?
Eduard: *atmet tief durch* „Keine Angst, nach dem verschärften Exorzismus lasse ich
dich alle Bücher noch mal von vorne lesen. Wir kriegen das schon wieder in den Griff,
keine Angst. Deine Aussprache und deinen Wortschatz werde ich schon retten!“ *wirft
sich heroisch in Pose*

Weil, wir wussten, dass ihr uns insgeheim hintergeen wolltet und überlegten uns einen
Plan B um euer Herrschaft zu stürzen ^^" lächte Jack triumphierend als die böse Königin
ihnen ins Netz gegangen war.

Mirca: „Die Dächer-Smileys sind zurück.“
Ima: „Und schon ist der nächste ins Lachgas gefallen.“ =_= *schlürft*
Swony: „Die Königin wollte sie doch gar nicht hintergehen oder? Ich meine, sie hat ja
erst was davon gesagt sie zu ersetzen, als SIE hintergangen wurde!“
Ima: „Swony, gib auf etwas zu erklären, von jetzt an ist hier nur noch eines passiert:
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Irgendjemandes Kopf ist von Lachgas beeinflusst wie blöd über die Tastatur gerollt.“

Er stoß die Waffen nieder und drang tief in sie ein. Als der Hammer in Eva Lilits Maul
klatschte flogen ihre teuflischen Zähne weg und Blut spückelnd ging die Dämonen
wieder darnieder.

Ima: *erleidet bei dem Wort klatschte einen spontanen Lachanfall* X’D
Mirca: „Oh, geht es jetzt endlich mit den Toden weiter? Wenn das so ist, hoffe ich,
dass jetzt endlich auch Elolo und Jack drauf gehen. Immerhin ist das hier jetzt ja auch
das letzte Kapitel.“ *rutscht hoffnungsvoll ein Stück vor*
Eduard: *trocken* „Ich finde ja sehr interessant, wie Jack verhindern sollte, dass sie
sich verwandelt, die Königin aber weiterhin teuflisch und als Dämonen beschrieben
wird.“

"WAS?!" krisch die Teufelin Eva Lilith.

Ima: *schlürfend* „Herzchen, das dachten wir uns schon SO oft.“
Swony: „Teufelin … denkt ihr, Satan wird seine Rache übel aussehen lassen?“
Eduard: „Solange das hier am Ende ausradiert ist, kann er von mir aus seine ganze
Höllenbrut mit nach oben auf die Welt schleppen.“

"Meine Brincesin ihr müst es jetzt beenden!" ignorierte sie Jäck und blockte einen Angriff
von Eva Lilit, die ihre Hörner gegen ihn schmiss.

Ima: *erleidet einen weiteren Lachanfall* „Ich stelle mir gerade vor, wie sie ihre
Hörner abnimmt und die wie so ein kleines, bitchiges Kleinkind nach Jack schmeißt!“
Mirca: *prustet* „Würde zu ihr passen, wenn du mich frägst!“
Eduard: „Und Jack wird wahrscheinlich seine ‚Rüstung‘ ausziehen und sein
Wollunterteil eingeschnappt zurück schleudern.“
Swony: „Und schon haben wir den perfekten Bitch-Fight.“ v_v

Eloihim Jahwe III nickte und ballte die Hände zu Fäusten. Ihre lichterhelle Magie erhob
sich funkelnd und erfüllte den Raum wie iene Sonnenaufgang.

Swony: „Das letzte Mal als ich die Nacht durch gemacht habe, hat der Sonnenaufgang
aber nicht gefunkelt.“ o_ô „Das hat höchstens geblendet wenn die Sonne auf eine
reflektierende Oberfläche getroffen ist.“
Ima: „Schon, nicht?“ *hält inne, ihre Augen werden weit* „Es sei denn, alle
vorkommenden Charaktere hier sind Bakterien und liefern sich ihren hardcore badass
Boss-Battle auf Edwartz Crullens Haut!“
Eduard: „Jemand bewahre uns davor, dass das stimmt.“

Als das Licht sich verbreitete und Eva Lilit nicht angriff stutzte die böse Königin.

Ima: „Da sie bemerkte, dass ihre Tochter nichts anderes drauf hatte, als wie ein
atomverseuchtes Streichholz in der Gegend herum zu leuchten.“ v_v
Swony: „Alter, jetzt stelle ich mir vor, dass Elolo so ein Knicklicht ist und irgendwann in
der Story mal einen Knick gemacht hat und jetzt wie eine wandelnde Laterne herum
eiert.“
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Eduard: *hüstelt* „Ein … Knick ist durchaus schon vorgekommen …“
Mirca: „Also wenn ich die Königin wäre, würde ich diesen Moment ja nutzen Elolo den
Hals umzudrehen. Oder ihr das Genick zu brechen, oder ihr das Herz heraus zu reißen,
oder andere Eingeweide, oder sie zu erwürgen oder ihre Pulsadern auf zu reißen oder
sie überhaupt zu zerreißen oder –“
Eduard: „Mirca, ruhig Blut.“ *tätschelt sie* „Sobald wir hier draußen sind fahre ich mit
dir ans Meer.“
Ima: „Du meinst wohl eher, ICH fahre EUCH ans Meer. Du hast nämlich noch keinen
Führerschein.“ <_<

Doch dann erkannte sie mit Schrecken was ihre Tochter wahrlich vorhatte: Die Magie
drang in die Körper der Moglies ein die den Tronsaal schmückten und erfüllte die Feen
mit neuem Leben!

Mirca: „Das ist … das ist wie in dem einen Film da … dem einen da wo die Leute am
Ende doch nicht tot sind …“
Eduard: „Was meinst du Mirca? Den letzten Teil von ‚Twilight‘? Oder wie bei One
Piece, wo man Leute ewig oft hoch bomben kann, ohne dass sie letztendlich wirklich
tot sind?“
Swony: „Oder meinst du vielleicht dieses eine Buch, wo irgendwas mit Feen drin
vorkam?“
Ima: „Oder meintest du Online Rollen Spiele? Da gehst du als Spieler auch nie richtig
und endgültig drauf.“
Mirca: „… jetzt habt ihr mich verwirrt! Ich glaube, von allem etwas?“
Eduard: *sieht Swony an* „Du liest?“
Swony: „Sogar überraschend viel, würde ich behaupten.“ >_>
Eduard: „…“ *zögert* „Welche Bücher denn?“
Ima: „Eddy, verschieb deinen Bücher-Fetisch auf später okay? Ihr könnt euch ja zur
Genüge unterhalten sobald wir hier draußen sind.“
Mirca: „… wollen wir uns überhaupt nicht darüber aufregen, dass sie alle angeblich
geköpften Mogly wieder belebt?“
Ima: „Pffft, wozu? Bei der Story fliegt – wortwörtlich – doch eh alles drunter und
drüber.“

Eva Lilith wusste, was dies zu bedeuten hattte.
"Nein!" schreite sie und stürzte sich nun auf Eloihim Jahwe III.
Doch Jack packter ihren Schwanz und hielt sie daran zurück. XD

Swony: „AUTSCH! Alter, das war aber echt ein unsportlicher Move!“ D:
Eduard: *räuspert sich* „Ja, das war echt unter der Gürtellinie Jack.“
Ima: „… Eddy, du weißt schon, dass das zweideutig war?“
Eduard: „Ja und stell dir vor, ich habe es sogar mal mit Absicht gesagt.“ >_>
Ima: „Heh.“ *grinst*
Ima u. Eduard: *High Five*

"Mutter", sägte die Brincesin, "ich hätte dich vernichten gekonnt doch ich entschied mich
nicht auf dein eigenes Niveau zu sinken und betrachte das Leben als heilig, egal ob es
böse oder gute Absichten hat" spräch sie und lächte selig.
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Ima: „Waaaaat labert sie da? Das ist irgendwie noch gruseliger als ihre unzähligen
Gummi-Mösen!“
Mirca: „Jemand muss sie anzünden! Jemand muss Elolo anzünden!“ D8
Swony: „Selig … wie ging das noch? Seelig sind die geistig Armen?“
Eduard: „… das wird bei Eloihim aber eine ganze, wirklich große Menge Seeligkeit.“
Ima: „Was labert sie? Von diesen Gedanken höre ich das erste Mal! Ich meine, guckt
euch das bloß an! Vorher war sie doch nur so eine wimmernde Heulsuse, die es
bestimmt nicht mal ohne Händchenhalten aufs Klo geschafft hat! Und jetzt labert sie
daher wie so ein schlechter Pseudo-Mönch? Mirca, ich stimme dir zu, wir müssen das
anzünden!“ ò_ó

"Daher überlasse ich es den Mogly über dich zu richten da du ihrem Volk so viel Leid
zugeführt hattest. Ihr Uhrteil wird über dein Schicksaal bestimmen!!!"

Mirca: „… das ist aber irgendwie nicht besonders liebenswürdig. Das wäre das selbe,
als würde sie den Familienmitgliedern der Opfer eines Serienkillers erlauben, über ihn
zu richten. Und DAS würde niemals gut enden.“
Ima: „Eigentlich gar nicht sooo blöde von ihr. Immerhin kann sie hinterher ihre Hände
rein in Unschuld waschen und wieder dazu übergehen, heulend in ihrem Turmzimmer
zu stehen und darauf zu warten, welche Tragik sie sich als nächstes einfallen lassen
kann.“
Eduard: „… jemand muss sie anzünden.“
Swony: „Alter, ich stimme euch so voll und ganz zu!“

Die vielen zahllosen Feen flogen im Raum umher und waren wie Mausiel, doch in anderen
Farben und Größen und manche kleiner. Sie umgaben Eva Lilith.

Ima: „Tja, jetzt wird’s blutig.“ *schlürft interessiert ihren Kaffee*
Mirca: „… eigentlich, da die Königin ja ein ganzes Volk ausgerottet hat, müsste der
Raum nicht praktisch untergehen in Farben und Mogly? Nur mal angenommen.“
Eduard: „Das würde dann aussehen wie beim Bällebecken im IKEA, denke ich.“
Swony: „Alter, da drin kann man sich so gut verstecken, du glaubst es manchmal gar
nicht.“
Eduard: *sieht Ima und Mirca abwechselnd an* „Stell dir vor, ich weiß es sogar sehr
gut.“

Als die Königin von ihrem Licht beschienen wurde wuste sie das sie nicht mehr fliehen
konnte. De Mogly reckten alle ihre magischen Bommeln empor und deuteten auf Eva
Lilith Jahwe.

Mirca: „Tja, jetzt wäre es gut gewesen hätte sie Jack nicht angegriffen, weshalb sie
Angelus töten musste. Hätte sie Angelus nämlich noch, könnte sie ihn auf die Viecher
hetzen.“
Ima: „Ich kann mir nicht helfen, für mich sehen die Mogly jetzt auf einmal irgendwie
wie die Wichtelelfen vom Weihnachtsmann aus …“
Swony, Mirca u. Eduard: Ͽ_Ͽ ●_● ʘ_ʘ
Ima: „Was? Ich habe nie gesagt, dass ich diese Vorstellung gut finde!”

"Ihr Narren! Ich hatte euch doch ausgerpten lassen!!!" schreite die Königin als ihre Magie
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unterdrückt wurde von den Kräften der Mogrys.

Kommentatoren + Swony: „Ausgerpten?“ *sehen sich verwirrt an*
Eduard: „Falls da aussterben hätte stehen sollen, ist das ganz schwach. Immerhin
hatte sie die Viecher ja ausgerottet, was folglich bedeutet, sie sind ausgestorben, da
es ja keine Artgenossen mehr gibt die sich fortpflanzen können um die Rasse aufrecht
zu erhalten.“
Ima: „Ausgerben vielleicht? Vielleicht will sie ja damit sagen, dass sie sich aus ihrem
Fell einen Mantel hätte machen sollen?“
Swony: „So wie die Schrulle es in ‚101 Dalmatiner‘ tun wollte?“
Mirca: „Ich mag irgendwie den schwarz-weiß Look von der …“
Eduard: *seufzt* „Diese ganze Geschichte hier wird auch immer und immer
unsinniger.“

"Eva Lilith wir haben nicht vergessen qwas ihr unserem Volk angetahn habt als eure
Armeen durch unser Land zogen!" riefen die Feen vereint und hoben ihre winzigen süßen
Hände um auf Eva zu deuten. "Dank eurer Tochter werden wir nun unsere Rache haben!"

Ima: „Tja, wie heißt es doch so schön? Kenne deinen Feind. Die Königin hat ihre
Hausaufgaben nicht sonderlich gut gemacht.“
Eduard: „Wenn Eloihim random irgendwelche Fähigkeiten entwickelt, kann sie das
auch nicht.“ >_>
Swony: „Kommen die auch mal zum Punkt? Ich will sehen wie die Königin drauf geht.“
Mirca: *nickt ernst* „Gefolgt von Elolo und Jack.“

Dann fogen einige der Moglys auf sie zu und packten ihre Arme, sodass Eva Lilith Jahwe
VPWB sich nicht befreien konnte. Die anderen schossen auf EVa gleißende Leserstrahlen
die aus ihren Bomeln kamen und tiefe Löchers in die böse Königin brannten.

Swony: „Leserstrahlen?“
Eduard: „Tja, unterschätze niemals die Macht der Bildung. … auch wenn ich bezweifel,
dass in dieser Geschichte IRGENDJEMAND gebildet ist.“
Mirca: „Die Königin wird zum Schweizer Käse.“
Swony: „Oder Emmentaler. Der hat auch Löcher.“
Eduard: „Swony, Emmentaler IST Schweizer Käse.“
Swony: „Alter, im ernst?!“
Eduard: „Ja.“
Swony: „So richtig wirklich?“
Eduard: „… ja.“
Swony: „Alter, meine Welt ist in ihren Grundfesten erschüttert.“ o_o

Eva Lilit schreite und verfluchte die Moglys doch es half alles nix. Sie brannten auch ihre
Augenlieder weg sodas ie sich nicht die Augen vor dem Licht der Rechtsprechung
verschließen konnte.

Ima: „Uh, die sind ja präzise und genau. Wenn ich mit dem Licht der Rechtsprechung
konfrontiert wäre … eh, wartet, Rechtsprechung hat nichts mit Religion zu tun oder?“
Mirca: „Nein, das ist lediglich der Begriff dafür, dass das Gericht sich bemüht dem
Regelwerk einer Gesellschaft Geltung zu verschaffen.“
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Ima: „… dann ist es okay. Mit dem Gesetz komme ich gut zurecht.“
Mirca: „Vor allem bist du gut darin dich raus zu mogeln.“ >_>
Ima: „WER hat dich aus dem Knast geholt?“ <_<
Swony: „… was bringt es eigentlich, wenn die Königin die Augen nicht mehr
verschließen kann? Ich meine, es ist ja nicht so, als ob sie versuchen sie zu bekehren
oder?“
Eduard: *stutzt* „Wartet, es könnte ja auch sein, dass sie …“
Mirca: *gasp* „Exorzismus!“
Eduard u. Mirca: *fallen sich erfreut um den Hals*

Dann hoben einige Moogles hoben ihren Dölck und rammten ihn in Eva Lilith während
andere sie peitschten mit ihre eigenen Rosendornenpeitsche!.
Als Eva Lilith von ihrer eigeen Waffe penetriert wurde schreite sie auf. Einige der Moglys
generierten gleißende Nadeln aus Licht und Glas und liesen sie in ihre Augen schmettern
was die Königin im Grunde erblinden ließ. Dann dölchten sie wieder in Eva Lilith.

Swony u. Ima: „What the fuck?!“
Mirca: „Fuck the what! Ihr seht doch was sie tun!”
Eduard: „LEUTE?!“
Mirca: „Aww, entschuldige Eddy.“ *lehnt sich unschuldig blinzelnd an ihn*
„Umarmung?“
Eduard: „Ja, nun, wenn du so frägst.“ *umarmt sie*

Gemeinsam weil sie ale Froinde waren konnten die Moglys den viel mächtigeren Dämon
dann langsam bezwingen
(das ist auch die Moral von meiner Fanfick liebe Laser, das man gemiensam mehr
erreichen kann als wenn alleine. Denkt da ruhig ma drüber nach. ^^v)

Ima: „Moral, ja klar.“ ¬_¬ „Das ist so wie bei diesem Kinder-Affen-Lied, wo du die
Kokosnuss nicht klauen solltest.“
Mirca: „Die wahre Moral von der Geschichte ist wohl eher, dass man sie nicht lesen
sollte.“
Eduard: „Außerdem heißt es ja nicht, dass sie gemeinsam mehr erreichen. Eloihim
erweckt lediglich die Moglys wieder und DIE zerlegen die Königin wie eine
Weihnachtsgans.“ *schüttelt den Kopf*
Swony: „Ich … fühle mich verstört.“
Mirca: „Nicht nur du …“

Unterdessen ging Brincesin Eloihim Jahwe zu Jack III.
Die junge Frau sank auf die Knie und berührte den Jungen Mann am Hals um seine
Wunden mit Magie zu heilen.

Mirca: „Der ist verletzt worden?“
Eduard: „Hey, er war der Hirnverbrannte, der gegen die Königin gekämpft hat ohne
sich zu verteidigen.“ *zuckt teilnahmslos mit den Achseln* „Ich finde es irritierender,
dass Eloihim auf einmal heilen kann um ehrlich zu sein.“
Ima: „Wetten, als nächstes zieht sie sich eine neue Welt aus dem Arsch?“
Eduard: *schwer seufzend* „Ima …“
Ima: „Okay okay. Wetten als nächstes leiert sie sich eine neue Rotz-Welt aus den
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Gesäßbacken?“
Swony: „Wahrscheinlich auch noch mit so einem schön lauten Furz.“
Eduard: „Haaaah!“ *headdesk*

"Meine Brincesin...." Jack war müde und hatte kaum mehr Kraft, das erkannte Eloihim
Jahwe III u. a. an den vielen Blut was er verloren hatte und wie er geen die böse Königin
gekämpft.
"Es ist gut Jack sagt nuchts" spräch sie zu ihm sanftmütig und liebkoste sein Kind mit ihre
Hände.

Ima: *verschluckt sich an ihrem Kaffee* ʘAʘ
Swony: „KIND?!“ *fällt vom Sofa*
Eduard: „Heilige Mutter Gottes, Allah, Tom Cruise, Buddha, beim Voodoo-Gott und
allem das Hilft zwischen allen existenten Welten!”
Mirca: „Das war’s. DIESE Teufelsbrut kann niemand mehr aufhalten!“ D:
Kommentatoren + Swony: *klammern sich angsterfüllt aneinander*

"Es muss schwer für euch gewesen sein euch gegen die Königin zu stellen doch ihr habt zu
mir gehalten., Ich habe immer an Euch gegluabt Jack" Sie lächte in an und eine Träne der
Glückseligkeit lief ihr Gesicht hinunter. Jack lächte auch und grinste verlegen.

Ima: =_=
Eduard: =_=
Mirca: ò_ó
Swony: >_>
Ima: „Das zu lesen tut weh.”
Eduard: „So als würde man einem mit dem Gesetzbuch auf die Zwölf schlagen und
Rührei kreieren.“
Mirca: „Ich will das anzünden. Lasst es mich anzünden!“ ò_ó
Swony: „Hey, ich hab so eine Deospraydose! Solange jemand von euch ein Feuerzeug
hat, können wir damit was anfangen!“
Kommentatoren: *niedergeschlagen* „Wir haben aber keins!“
Swony: „Oh …“ *sackt in sich zusammen* „Wir sind verloren …“

Weiter hinten hatten die Mogly Eva Lilit mitlerweile zu Tode gedörscht und reisten ihren
kümmerlichen Teufelsleib in mehrere Stücke, die sie mit ihrem Feenmagie Feuer
verbrannten.
Der Anführer der Moglysd kam zu Eloihim Jahwe III.

Ima: „… dafür, dass die Königin der größte Bösewicht der Geschichte war, ist ihr
Hintergrund-Tod irgendwie … tragisch.“
Mirca: „Ja, trotz allem hatte sie nicht verdient, so beiläufig abzukratzen, wenn ihr mich
fragt. Außerdem will ich Elolo tot sehen!“ *wimmert*
Eduard: *tätschelt ihre Hand* „Nur keine Sorge, Mirca. Ich bin sicher sie wird schon
sterben …“
Swony: „… irgendwann bestimmt.“ >_>

"Meine Brincesin ihr habt uns unser Leben zurückgegeben und ich danke euch im Namnen
unser aller Volkes. Aber wo sollen wir nur hin? Die Königin hatte unsere Dörfers alle
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kaputt gemacht!"

Ima u. Eduard: „Wiederaufbau?“
Swony: „Dem Zimmer der Königin?“
Mirca: „Wieder zurück ins Jenseits?“
Kommentatoren + Swony: *malen einen Schokoladen-Regenbogen* „Es gibt ja so viele
Möglichkeiten ~“

"Es ist eure Entscheidung" sägte Eloihim Jahwe III lächend. "Ich gebe euch euere Freiheit
und da ich nun die Königin von Klaburia bin könnt ihr hin wo ihr wollte, es wird euch
niemand mehr weh tun! ^___^"

Ima: *blinzelt* „Wow, ich sehe schon wie verdammt nutzlos sie als Königin sein wird!“
Eduard: „Nur weil sie sagt sie können hin wohin sie wollen, löst das nicht das Problem
mit ihrer Behausung! Oder den Baumaterialien die sie für Neue benötigen!“
Mirca: „Das Land ist doch innerhalb von einem Jahr in den Ruin getrieben. Oder von
Feinden eingenommen. Oder Angel stürzt und tötet Elolo, das ist im Augenblick noch
meine letzte Hoffnung …“

Die Moglys jubelten und freuten sich.
Eloihim Jahwe und Jack standen auf. Aus wehmütigen Augen sa die Brincesin auf die
Reste ihrer Mutter, der bösen königin Eva Lilith Jahwe, deren terroristisches Regime nun
entlich verendet hatte.

Ima: „Wie heißt es doch so schön? Tue nie etwas, das du später bereust. Sie hätte die
Mogly eben nicht machen lassen sollen.“
Mirca: „Ima, du lebst doch nach diesem Leitsatz oder?“
Ima: „Größtenteils. Ihr beide seid dabei die oftmals die große Ausnahme. … und der
Ausflug, der uns hier her gebracht hat.“ <_<
Mirca: „Ja aber Imchen, du hast uns doch lieb!“
Eduard: „Jetzt tu nicht so kaltherzig. Als ob du ohne uns leben könntest.“
Ima: „…“ <_< „Wie gesagt, ich lebe so, dass ich später nichts mehr bereue.“
Mirca: ¬˽¬ „Ich wusste es!“

"Meine Brincesin äääh ich meine Königin könnt ihr vieleicht meinen Vater auch
wiederbeleben?" frägte Jack traurig,

Ima: *imitiert Jack unterbelichtet* „Nur so äääääh, weil äääääh ich ihn äääääh so
irgendwie ääääääh Vater äääääh hab vergessen äääääh was ich äääääh sagen wollte.“
Eduard: „Gut Ima, du hast es auf den Punkt gebracht.“ v_v

da er ebenfalls zu seinem einzigen Elternteil geschaut hatte, für den die Sache nicht
glimpflich ausging.

Mirca: „Und was ist mit seiner Mutter?“
Eduard: „Vielleicht ist die ja verstorben, als Jack bei der Prinzessin im Bett vor sich hin
geschnarcht hat?“
Ima: *seufzt* „Wetten der Vater ist auch gleich wieder am Leben?“
Mirca: „Wie scheinbar alle außer der Königin … und Mausi.“ ¬_¬
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Doch Eloihim Jahwe III wehrte mit traurigem Gesicht ab. "Nein Jack es dut mir leit aber
ich kann nur dann ein Wesen mit neuem Leben erfüllen wenn es selber auch vorher schon
Magie in sich turg, wie bspw. die Mglys, die waren ja Feen." spräcbh sue.
"Ach so" machte Jack.
Die beiden gingen wieder hoch und wurden von den anderen empfangen.

Eduard: *ironisch* „Erstaunlich. Seht doch nur diese Traurigkeit, wie sie uns in Wogen
mit sich reißt.“
Swony: „Alter, der Kampf hat mich schon kalt gelassen wie ein ranziger Backfisch.“ >_>
„Da ist der tote Angelus in etwa so mitreißend wie saure Milch.“
Mirca: „Dauert es eigentlich noch lange?“
Swony: „Hoffen wir mal für unser aller Geisteszustand, dass dem nicht so ist.“

Schon balt verbreitete sich im Reich die frohe Kunde vom Tod der bösen Königin.
Alle Völkers jubelten sehr stark als sie davon hörten. Gemeinsam bauten sie die zerstörte
Welt wieder auf!

Swony: „Alter, welche zerstörte Welt?“ D: „Ich hab den Eindruck, ich habe so irgendwie
die Hälfte verpasst, oder eher, die ganze coole Action hat irgendwo stattgefunden,
wo wir es nicht mitbekommen haben!“
Eduard: *reibt sich die Stirn* „Dass die Königin nicht schon früher gestürzt wurde,
grenzt für mich ohnehin an ein Wunder. Ich meine, es scheint sie ja jeder zu hassen.“
Mirca: *hält inne* „Jetzt da es mir einfällt, was passiert mit ihrem Mann? Wird der jetzt
von allen im BDSM-Dungeon vergessen?“
Ima: „Wahrscheinlich wird genau das passieren.“ <_<

Brincesin Eloihim Jahwe III war nun die Königin und Jack ihr Gemahl.

Eduard: „Da, bitte, sie haben geheiratet.“
Mirca: =_=
Eduard: „… und sie hat überhaupt nicht gelernt, wie man Prinzessin richtig schreibt.
Wenn ihr mich fragt, ist es jetzt sogar noch schlimmer als vorher. Nur mal so nebenbei
bemerkt, weil es mir gerade auffällt.“
Swony: „Alter, die schreibt das Wort schon die ganze Zeit so komisch. Vielleicht ist es
ja eine neue Rasse?“
Ima: „Aus brunzdumm und einer Streichholzprinzessin?“
Eduard: „Würde sogar passen.“

Sie hatten mehrere Kinder,

Kommentatoren + Swony: *mega-GASP* ʘAʘ Ɖ: O_O Ͼ_Ͽ
Eduard: *bastelt rasch ein Kreuz aus herum liegendem Besteck*
Swony: *schleudert eine Hand voll Knoblauch gegen den Fernseher*
Mirca: *reißt Ima mit einem unweiblichen Kreischen vor sich*
Ima: *wird als entsetztes Schutzschild benutzt*

die sie zu Ehren ihrer im Kampf gestorbenen Eltern einmal Angelus Mogly und einmal Eva
Lilith nannten in Erinerungen an Zeiten, in denen die köse Bömigin noch nicht vom Teufel
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besessen war.

Mirca: *noch immer hinter Ima kauernd* „Swony, wo hattest du den Knoblauch her?“
Swony: „Ich war einkaufen, bevor ich her gefahren bin und der Knoblauch hat als
einziges noch in meine Hosentasche gepasst. Der Rest ist in meinem Ferrari.“
Eduard: *hält das Kreuz schützend vor sich und fürsorglich von Ima weg* „Wieso
haben sie ihr Kind Angelus Mogly genannt? Angelus Mausi hätte ich ja noch
verstanden, aber warum Mogly?“
Ima: *hängt verkrüppelt vor Mirca* „Das ist grade meine geringste Sorge. Mirca, lass
mich los!“
Mirca: „Ja aber Imchen!“ *wimmert*

Sie lepten glücklich unzt befrieden.

Ima: *befreit sich, setzt sich wieder neben Eduard* „NATÜRLICH taten sie das.“ *rollt
mit den Augen* „Wer hätte auch etwas anderes erwartet.“
Mirca: „Das klingt wie das Ende von einer Albtraumgeschichte! Ich will doch, dass sie
streben!“
Swony: „Ja aber Mirca, sieh mal genau hin. Lepten ist in dem Fall eine Form von Lepra,
sie sind also gestorben! So … früher oder später.“
Mirca: *hoffnungsvoll* „Glaubst du das wirklich?“
Swony: *legt ihr die Hände auf die Schultern* „Ganz fest sogar!“

The Ent

Ima: „FUCK YEAH!“
Swony: „Halle-fucking-lujah!“
Eduard: „Swony … Ima … ihr habt recht. In Anbetracht dieses Endes, sagt ruhig alles
was ihr wollt.“
Mirca: *bricht in erfreute Tränen aus* „Seht nur, seht nur, wir haben es geschafft! Und
wir leben noch!“

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-

So meine lieben Fans, das wars dann auch. ^^
Zum Abschluss danke ich allem und jeden der jemals diese Fanfick gelesen hatte und
freue mich sehr das sie euch gefalen hat.

Kommentatoren + Swony: *sehen sich schweigend an*
Mirca: „Eh … ja … wir äh, haben es ja nicht freiwillig getan …“
Ima: „Und hätten wir wahrscheinlich auch nie.“

Mglööcherweise schreibe ich demnächst gleich noch eine, letzens sehte ich nämlich Free!
und bin ganz vernarrt in die vielen Boys. XD

Ima: *ihr fällt die Kaffeetasse aus der Hand und zerschellt am Boden* „Nein!“
Swony: „… du magst Free!, Ima?“
Ima: „Alter, verarscht du mich? Hast du die Rückenmuskeln da mal gesehen? Alter, das
ist Stoff aus dem Träume gemacht werden!“
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Eduard: „Ich finde ja … … … nein, ich kann nicht sagen, dass ich es ermutigend finde,
dass sie weiter schreibt und dadurch weiter üben kann. Tut mir leid, es geht einfach
nicht.“
Mirca: „Ist schon gut Eddy. Ich hätte es an deiner Stelle auch nicht gesagt.“

Iach habe mir auch schon eine Hauptfigur namens Arielle Neptunia Meirmaid ausgedacht
und so viele Ideen! ^^

Kommentatoren + Swony: OnO ʘAʘ ᴼAᴼ ϾAϿ *ergreifen kreischend die Flucht hinter
das Sofa*

Bis dann!!

LG
eure Zitronenkuchne (bitte nicht wundern wia habens vorhin die Nicks wieder getauscht
^^v)

Mirca: „Ist es vorbei?“
Ima: „Dieses ewige Nickname tauschen ist irgendwie verwirrend.“
Mirca: „Ist es vorbei?“
Eduard: „Ich frage mich inzwischen ja, ob es diese Freundin überhaupt gibt, oder ob
das nicht ein Alias ist, hinter dem sie sich notfalls verstecken kann.“
Mirca: „Ist es vorbei?“
Swony: „Alter, bei dem Namen habe ich Lust auf Zitronenkuchen …“
Mirca: „Ist es vorbei? Ost, ist es vorbei?
Eduard: „Richtig, Sie hatten doch versprochen, uns frei zu lassen!“

Es herrscht Stille.

Eduard: *ungeduldig* „Werte Ost!“

Es knackt.
C.M.J.-Ost: „Oh, verzeihen Sie, ich war für einen Moment beschäftigt. Wie meinen?“
Ima: „Dass wir hier raus wollen!“
C.M.J.-Ost: „Nun … ich fürchte, da habe ich schlechte Neuigkeiten …“
Mirca: „Wollen Sie uns etwa sagen, dass Sie den Schlüssel für unsere Gefängnistür
haben fallen lassen, dabei eine Flasche mit hoch ätzender Säure umstießen, die
daraufhin ein Loch in den Boden brannte, durch das der Schlüssel hüpfte, direkt in ihr
Becken voll Krokodilen platschte und dort von einem der Alligatoren verschluckt
wurde?“ ᴼᴗᴼ
C.M.J.-Ost: „… Woher wussten Sie das?“
Kommentatoren + Swony: „…“
Eduard: „Das ist jetzt aber bitte nicht Ihr Ernst!“
C.M.J.-Ost: „Stimmt! Hildegard hatte den Schlüssel und ich habe ihn zusammen mit
dem Ding in das Becken geschupst.“
Ima: „JETZT nehmen Sie uns aber auf den Arm!“
C.M.J.-Ost: „Durchaus, durchaus. Sie haben also weiterhin einen scharfen Verstand wie
ich sehe …“
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Es folgt ein nachdenklich und grüblerisch wirkendes Schweigen, währenddessen Ima
sich umsieht und schließlich prüfend die Kaffeekanne ergreift und kurz schüttelt. Es
ist kein Geräusch zu hören, was drauf schließen lässt, dass sich nichts mehr zu trinken
darin befindet.

C.M.J.-Ost: „Nun, wissen Sie, es gibt dennoch ein kleines Problem. Diese FF hat bei
weitem noch nicht so viel Energie eingebracht wie ich erhofft hatte. Wir bräuchten
also noch eine, von ähnlichem, wenn möglich besserem Kaliber damit alles gut
funktioniert. Daher müssten Sie … Miss Ima, was tun Sie da?“
Ima: „Och, beachten se mi ned weida …“ *holt weit aus*
C.M.J.-Ost: „Miss Ima –!“
Ima: *schmeißt die Kaffeekanne, trifft die Anlage*

Mit Scheppern, Klirren und lautem Kracken der Plastikhülle geht die Anlage zu Bruch
und vereinzelt fallen Teile von der Decke. Ima klopft sich die Hände ab und wendet
sich Swony, Eduard und Mirca zu, die sie erwartungsvoll ansehen.

Ima: „So, un wat nu?“
Eduard: „… Ima, bitte sage mir, dass du die Kaffeekanne nicht einfach nur aus Wut da
hin geschmissen hast.“
Ima: „Ne, ne große Portion Hass und Unmut waren auch dabei.“ Ò^Ó
Swony: „Und was jetzt?“
Ima: „Jetzt nehmen wa Eddys Plan, den er vorgeschlagen hat, gerade als wir hier her
gekommen sind. Du warst da noch nicht da Swony.“
Eduard: „Meinen Plan?“
Ima: *schnappt sich eine weitere, leere Kaffeekanne* „Jup. Hildegard nieder
knüppeln.“ ᴼᴗᴼ

In diesem Augenblick hören die Kommentatoren und Swony ein eigenartiges Zischen
und ein leichter, süßlicher Geruch füllt den Raum. Eduard schnuppert ein paar Mal,
erstarrt, will etwas sagen, stürzt dann jedoch ohne einen Laut zu Boden und bleibt
regungslos liegen. Ima fängt das Röcheln an und presst eine Hand auf den Mund,
während Mirca bereits auf dem Sofa zusammen sackt.
„Swony, lauf weg, wenn du kannst. Hol … Hilfe … Glückskind!“, röchelt Ima atemlos
und geht in die Knie. Swony, der sich eine aus der Hosentasche gezogene Gasmaske
vor das Gesicht hält, versucht die Kommentatoren aufzufangen, verfehlt sie jedoch
knapp.
Er ergreift jedoch Imas Hand, als er ihre Worte hört. „Ich verspreche es!“ Fest
entschlossen erhebt er sich wieder, als das Zischen verstummt und die Metalltüre sich
mit einem leisen, dezenten Quietschen öffnet.
Hildegard und C.M.J.-Ost treten mit Gasmasken ein – oder zumindest wollten sie das.
Stattdessen müssen sie sich plötzlich unter zwei sehr präzise geworfenen
Kaffeekannen hindurch ducken, dann sprintet Swony auch schon an ihnen vorbei und
rast johlend den Flur hinab.
„Hildegard! Ihm nach!“, ruft C.M.J.-Ost beherrscht und schon setzt Hildegard Swony
männlich hinterher. Doch all seine Männlichkeit hat niemals damit gerechnet, wie viel
Glück Swony hat. Der erreicht nämlich ein Fenster, reißt es auf und springt nach
draußen – ein Stockwerk in die Tiefe.
Kaum, dass Swony unten aufkommt und weiter rennt, stolpert er über einen grünen

                http://www.animexx.de/fanfiction/346208/ Seite 17/18

http://www.animexx.de/fanfiction/346208


The Story of the Journey of unexpected Protagonists

Kobold, der eilig seinen Topf voll Gold in Sicherheit bringen will. Swony reißt ihm
diesen Topf förmlich aus den kleinen, kräftigen Händen und schleudert ihn auf
Hildegard, der ihm gerade durch das Fenster folgen will.
Hildegard flucht und grollt, als ihn der Topf am Kopf trifft und noch bevor er sich von
diesem Schlag erholen kann, lässt ein plötzlicher, harter Windstoß das Fenster wieder
zu klatschen – und Hildegard direkt ins Gesicht.
Erneut unschön fluchend stolpert der männliche Hildegard, da hört er schon Osts
Stimme, die ihn zurück ruft.
„Hildegard, lass es gut sein. Wir werden ihn einfach ersetzen. Komm wieder her und
hilf mir mit diesen Kommentatoren hier.“ Hildegard folgt auf dem Fuße.

C.M.J.-Ost: „Diese drei … sind perfekt! Sie haben so ein wundervolles Quäntchen
Energie aus dieser FF gezogen, es erfüllt mich gar mit Erregung! Hildegard, meine
treue und einzige rechte Hand, bringe sie doch in ihr neues Lesezimmer. Dieses hier
hat den Probezwecken eindeutig ausgedient.“
Hildegard: *schachtelt sich die drei wie Sandsäcke über die Schulter* „Verstanden
Ost.“ *schreitet höchst männlich vor Ost aus dem Raum und hält stark die Tür auf*
„Bitte, würden Sie?“
C.M.J.-Ost: *kichert* „Oh Hildegard.“ *streicht ihm über die Brust* „Womit denkst du,
soll ich sie als nächstes konfrontieren?“
Hildegard: „Womit auch immer Ihr wünscht.“ *streicht männlich und pseudo-nicht-
ganz-so-sexy die Gasmaske ab*
C.M.J.-Ost: „Nun, ein paar Ideen habe ich schon.“ *kichert überheblich und hoch*
„Ohohoho, ich bin ja so ein Genie!“
Hildegard: *vollkommen männlich* „Und so ein böses noch dazu.“

Derweil draußen, wo Swony wie ein Angesengter sprintet und erst stehen bleibt, als
er den Wald verlassen hat und den Himmel wieder sehen kann:

Erstaunt stellt er fest, dass die Sonne dabei ist aufzugehen. Dann sieht er zur Seite
und entdeckt etwas, dass seine Augen schmerzlich vermisst haben.

Swony: „Mein Ferrari!“ *schleudert sich auf die Motorhaube* „Gott Baby, du hast mir
ja so gefehlt!“
Ferrari-chan: „Brumm-brumm!“
Swony: „Ferrari, Baby, starte durch und schnall dich an, wir sind ab jetzt auf einer
Mission!“ *wirft sich in Pose* „Wir müssen Ima retten! Und Eduard und Mirca!“
Ferrari-chan: *wirft sich ins Batman-Mobil-Outfit* „BRUMM!“
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